
Aktion sichere Schulwege

Die Stadt Osnabrück hat die vielschichtigen Probleme der täglichen 
Verkehrslagen an und um unsere Schulen erkannt und das Referat "Mobile 
Zukunft" beauftragt, am Beispiel der Grundschule Dodesheide ein 
„Schulisches Mobilitätsmanagement“ an vielen Schulen einzuführen. „Ziel ist 
es, die An- und Abreise von Schülerinnen und Schülern sicherer und 
umweltfreundlicher zu gestalten und gleichzeitig die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen.“ (Quelle: Stadt Osnabrück)
Ein sehr wichtiges Verkehrsmittel ist dabei das Fahrrad. Doch leider sind die 
Bedingungen auf unseren Straßen gerade für die Jüngsten schlecht: starker 
Verkehr, viel zu schmale Fahrradwege sowie Schutzstreifen, gefährliche 
Kreuzungen, Verkehrschaos vor den Schulen, zu hohe Geschwindigkeiten der 
Fahrzeuge vor allem auf Mischverkehrsstraßen, uvm.

Schon lange sind die Mängel bekannt. In unserer Stadt sollte dringend viel 
mehr für sichere Schul- und Radwege unternommen werden. Darauf wollen 
wir der ADFC Osnabrück und der Radentscheid Osnabrück zusammen mit 

Schüler:innen und Schulen aufmerksam machen!
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Quelle: Kidical Mass.org

Mit unserer Aktion sichere Schulwege bieten wir Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit, lokalen Ratspolitiker:innen die Missstände auf ihren 
Schulwegen zu zeigen und gehört zu werden und zwar so:

 Mehrere Schüler:innen - möglichst 3 bis 5 - aus einer Schule laden 
lokale Politiker des Stadtrats zur Mitfahrt beim morgendlichen 
Schulweg per Fahrrad ein und bilden ein "Tandem"-Team.

 Treffpunkt ist jeweils bei den Schüler:innen zu Hause.
 Die Fahrt kann durch max. ein Elternteil, ggf. einen Pressevertreter 

begleitet werden, die Gruppe soll klein sein.
 Während der Fahrt kann die Gruppe besondere, brenzlige, 

gefährliche Bereiche und/oder Situationen notieren und 
fotografieren.

 Die Fahrt kann alternativ mit einer Kamera aufgezeichnet werden 
(Dashcam oder action cam werden gestellt).

 Nachdem die "Tandem"-Gruppen in der Schule angekommen sind, 
soll ein gemeinsames Abschlussgespräch mit der Schulleitung, den 
Lehrer:innen und Mitschüler:innen geführt werden. Dort können die 
Schüler:innen und Politiker:innen über die Fahrt, ihre Eindrücke und 
Erfahrungen berichten. Zudem sollen die Schüler:innen ihre 
Forderungen und Wünsche für bessere Schulwege an die Politiker 
richten.

 Die lokale Presse wird über die Aktion berichten.

Wir unterstützen und organisieren zusammen mit der Schulleitung sowie 
den Schüler:innen die Aktion, indem wir:

 vorab Kontakt zu Politikern herstellen,
 die Presse einladen,
 das technische Equipment besorgen (Action-Cam…),
 den Ablauf mit allen Beteiligten vorab abstimmen,
 das Abschlussgespräch moderieren.

Auch werden wir über die Aktionen in unseren Medien berichten.
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Save-the-date
Für die Aktion haben wir 2 Terminblöcke vorgesehen, die wir bitten 
vorzumerken.
1. Terminblock im Juni 2024 (Aktionszeitraum Stadtradeln in der Stadt 
Osnabrück)

 Montag, 03.06.2024 morgens oder mittags (Weltfahrradtag)
 Freitag, 07.06.2024 morgens oder mittags.

2. Terminblock im September 2024 (europäische Mobilitätswoche)
 Montag, 16.09.2024 morgens oder mittags
 Freitag, 20.09.2024 morgens oder mittags (Weltkindertag).

An den jeweiligen Tagen soll die Aktion entweder morgens oder mittags 
stattfinden. Grundsätzlich bevorzugen wir den morgendlichen Schulweg.
Wenn sie an dieser Aktion teilnehmen möchten und / oder weitere 
Informationen benötigen, wenden sie sich gerne an uns:

 ADFC Osnabrück, Frau Stefanie Meier-Pohlmann, Herr Bernard 
Brunklaus, Wolfgang Driehaus (verkehrspolitik@adfc-osnabrueck.de)

 Radentscheid Osnabrück, info@radentscheid-os.de

Motivation
Der ADFC Osnabrück und Radentscheid Osnabrück setzten sich dafür ein, 
dass sich Kinder und Jugendliche in der Stadt Osnabrück sicher und 
selbstständig mit dem Rad unterwegs sein können. Dazu gehört auch der 
Weg zur Schule. Wie auch die Kidical Mass sind wir der Meinung
„Sichere Kinder- und Jugendmobilität sind der Schlüssel zur Mobilitätswende. 
Kinder, die von klein auf aktiv mit dem Fahrrad und zu Fuß unterwegs sind, 

bleiben es auch als Erwachsene.“
 (Quelle:  Kidical Mass – „Straßen sind für alle da“).
Über die Situation
Morgens und an Werktagen sind Schüler:innen zur Hauptverkehrszeit auf 
ihrem Weg zu Schule unterwegs und das häufig im starken Straßenverkehr, 
den die Elterntaxen vor allem vor den Schulen zusätzlich verstärken. Nicht 
alle Schüler:innen können Einsatzbusse zu den Schulen nutzen und der 
Buslinienverkehr ist für viele unzuverlässig und zu unflexibel. Eltern 
entscheiden dann häufig ihre Kinder mit dem Auto zur Schule zu bringen, da 
sie den Straßenverkehr für zu gefährlich halten. Und gerade mit ihrem 
Verhalten verstärken sie dann zusätzlich den Verkehr!

Ihr ADFC Osnabrück und Radentscheid Osnabrück

 
 
Dr. Wolfgang Driehaus 
 
1. Vorsitzender ADFC Osnabrück e.V.
E-Mail: verkehrspolitik@adfc-osnabrueck.de 

Mobil: 0157 34 94 53 97
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Weitere Infos
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